
JII - 'Ij51 der Beil:1gen zu den Stenol!T'aphi!:chen Protokc '!en 
des Nationalrates XYllI. Gesetzgebungsperiode 

Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 27. Dezember 1991 
GZ.: 10.101/526-X/A/la/91 

Iß:l/J lAB 

. 1~~~ -12~ 3 ~ 

zu. Iß50J~ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

l860/J betreffend eine grUneVertretung in diversen Beiräten, . 

Fachgremien, Kommissionen, Diskussionsgruppen u.ä., welche die 

Abgeordneten Petrovic und FreundInnen am 5. November 1991 an mich 

richteten, stelle ich fest: 

Punkt 1 de~ ~frage: 

Welche Gremien, Beiräte, Kommissionen, Diakussionsgruppen ete. 

existieren in Ihrem Ressortbere!eh, in die die GA keine/n regel­

mäßige/n Ve~trerln entsendet. 

Antwort: 

Außenhandelsbeirat 

Antidumpingbeirat 

Bundeskommission für Eisen und Stahl 
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Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaflsminister - 2 -

Kommission zur Vorbereitung und Vorberatung der Vergabe von Lei­

stungen durch Bundesdienststellen im Rahmen des GATT-Übereinkom­

mens über Staatssekretäre 

Bundes-Versorgungssicherungsausschuß 

Arbeitsausschuß "Wirtschaftliche Landesverteidigung" 

Preiskommission 

ERP-Fachkommission für Fremdenverkehrs-Kredite 

JURISTENGRUPPE - Kommission für Reisebürofragen 

Verpackungsbeirat 

Bundestheatersicherheitsbeirat 

Beirat Kunst und Bau 

Beirat für die Straßenforschung 

Interministerielles Beamtenkomitee für die Bergbauförderung 

Interministerielles Beamtenkomitee für die Vollziehung des Lager­

stättengesetzes 

Arbeitsgruppe für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Geowissen­

schaften und Rohstoffe zwischen der Republik Österreich und der 

Bundesrepublik Deutschland 

Arbeitsgruppe für Fragen der Versorgung Österreichs mit minerali­

schen Roh- und Grundstoffen 

1828/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 21

www.parlament.gv.at



Republik Österreich 
.. ::: 

~ 

Dr. Wolfgang Schüssel 
WirtschaftSminister - 3 -

Arbeitsgruppe für sicherheitstechnische Fragen beim Bergbau 

Expertengruppe nach dem österreichisch-tschechoslowakischen Ab­

kommen über die Ausbeutung der gemeinsamen Erdgas- und Erdölla­
gerstätten (Zwerndorf-Vysoka) 

Energielenkungsbeirat 

Lastverteilungsbeirat 

Förderungsbeirat 

Elektrotechnischer Beirat 

Beirat für die allgemeine Bauforschung und das Technische Ver­
suchswesen 

Beirat nach dem Zuckerförderungsgesetz 

Beirat für Bauwirtschaft 

Vergabekontrollkommission 

Derzeit gibt es Gemischte Kommissionen, Gemischte Wirtschaftskom­

missionen, Gemischte Kommission für bilaterale AuBenwirtschafts­

beziehungen bzw. Arbeits-, Experten- oder Untergruppen im Rahmen 

dieser Gemischten Kommissionen, sogenannte "Konsultationen", bi­

laterale Beamtengespräche mit folgenden Staaten: 

Ägypten, Albanien, Algerien, Argentinien, BRD (Beamtengespräche), 

Brasilien, Bulgarien, China, CSFR, Frankreich (Beamtengespräche), 
Indien, Irak (Abkommen derzeit suspendiert), Israel, Italien (Be­

amtengespräche), Jordanien, Jugoslawien (Abkommen derzeit suspen-
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diert), Kuba, Kuwait, Liberia, Libyen, Kamerun, Marokko, Mongo­

lei, Nordkorea, Polen, Rumänien, Saudi Arabien, Schweiz (Beam­

tengespräche), Spanien, Südkorea, Syrien, Tunesien, UdSSR bzw. 

UdSSR-Nachfolgestaaten, Vereinigte Arabische Emirate, Vietnam 

(nur Konsultationen), Zaire (nur Konsultationen) und Zypern. 

Punkt 2 und 3 der Anfrage: 

In welcher dieser Einrichtungen gibt es eine Repräsentanz der im 

Parlament vertretenen Parteien? 

In welcher dieser Einrichtungen sind Abgeordnete zum NR oder BR 

nicht als Repräsentanten einer politischen Partei sondern z.B. 

als ExpertInnen vertreten? 

Antwort: 

In den oben angeführten Einrichtungen ist weder eine Repräsentanz 

der im Parlament vertretenen Parteien noch die Teilnahme von Ab­

geordneten zum Nationalrat oder Bundesrat als Experten oder der­

gleichen gegeben. 

Punkt ~ der Anfrage: 

äuf welcher Grundlage basieren die oben genannten Einrichtungen? 

Antwort: 

Der Außenhandelsbeirat ist gemäß § 14 des Außenhandelsgesetzes 

1984, BGBl.Nr. 184, eingerichtet. 

Der Antidumpingbeirat ist aufgrund des Antidumpinggesetzes 1985, 

BGBl.Nr. 97, eingerichtet. 
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Die Bundeskommission für Eisen und Stahl ist aufgrund des EGKS­

Abkommen-Durchführungsgesetzes, BGB1.Nr. 332/1973, eingerichtet. 

Die Kommission zur Vorbereitung und Vorberatung der Vergabe von 

Leistungen durch Bundesdienststellen im Rahmen des GATT-Überein­

kommens über Staatsekretäre basiert auf § 8 des Bundesministe­

riengesetzes 1986, BGB1.Nr. 76. 

Die Rechtsgrundlage des Bundes-Versorgungssicherungsausschusses 

findet sich im Versorgungssicherungsgesetz, BGBl.Nr. 282/1984. 

Die Preiskommission basiert auf § 2 Absatz 3 des Preisgesetzes, 

BGB1.Nr. 260/1976, zuletzt geändert durch die Preisgesetznovelle 

1988, BGBl.Nr. 337. 

Die ERP-Fachkommission für Fremdenverkehrs-Kredite beim Bundes­

ministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten basiert auf dem 

ERP-Fonds-Gesetz vom 13. Juni 1962, BGB1.Nr. 207. 

Die JURISTENGRUPPE-Kommission für Reisebürofragen beim Bundesmi­

nisterium für wirtschaftliche Angelegenheiten basiert auf Be­

schlüssen des Konsumentenpolitischen Beirates im seinerzeitigen 

Bundesministerium für Handel, Gewerbe und Industrie (1972). 

Der Verpackungsbeirat basiert auf § 8 Absatz 1 des Bundesmini­

steriengesetzes. 

Der Bundestheatersicherheitsbeirat basiert auf dem Bundesthea­

tersicherheitsgesetz 1989 und einer Durchführungsverordnung. 

Der Beirat Kunst und Bau basiert auf einem Ministerratsbeschluß. 

Der Beirat für die Straßenforschung basiert auf den "Richtlinien 

für die Gewährung von Forschungsförderungen und die Erteilung von 

1828/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 5 von 21

www.parlament.gv.at



Republik Österreich 
~._ e:; 

Dr. Wallgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Forschungsaufträgen in den Bereichen: 

- 6 -

Allgemeine Bauforschung, Technisches Versuchswesen, StraBenfor­

schung und Wohnbauforschung". 

Das Interministerielle Beamtenkomitee für die Bergbauförderung 

wurde für die Vollziehung des Bergbauförderungsgesetzes 1979, 

BGB1.Nr. 137, in der Fassung der Bundesgesetze BGB1.Nr. 636/1982 

und 605/1988 gebildet. 

Das Interministerielle Beamtenkomitee für die Vollziehung des 

Lagerstättengesetzes wurde für die Voll ziehung des Lagerstätten­

gesetzes, BGB1.Nro 246/1947, gebildet. 

Die Arbeitsgruppe für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Geo­

wissenschaften und Rohstoffe zwischen der Republik Österreich 

und der Bundesrepublik Deutschland beruht auf internationalen 

Kontakten mit der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Roh­

stoffe in Hannover. 

Die Arbeitsgruppe für Fragen der Versorgung Österreichs mit mi­

neralischen Roh- und Grundstoffen sowie die Arbeitsgruppe für 

sicherheitstechnische Fragen beim Bergbau ergeben sich aus der 

Wahrnehmung der Aufgaben der Bergbehörden im Sinne der von ihnen 

zu vollziehenden Bergrechtsvorschriften. 

Die Expertengruppe nach dem österreichisch-tschechoslowakischen 

Abkommen für die Ausbeutung der gemeinsamen Erdgas- und Erölla­

gerstätten (Zwerndorf-Vysokä) ist im Abkommen zwischen der Öster­

reichischen Bundesregierung und der Regierung der Tschechoslowa­

kischen Republik über die Ausbeutung der gemeinsamen Erdgas- und 

Eröllagerstätten, BGB1.Nr. 53/1985, vorgesehen. 

Gesetzliche Grundlage für den Energielenkungsbeirat ist das 

Energielenkungsgesetz 1982, BGBloNr. 545, iod.g.F. 
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Gesetzliche Grundlage für den Lastverteilungsbeirat ist das 

Energielenkungsgesetz 1982, BGBloNr. 545, i.d.goF. 

Gesetzliche Grundlage für den Förderungsbeirat ist das Fernwär­

meförderungsgesetz 1982, i.d.Fo BGBl.Nr. 744/1988. 

Der Elektrotechnische Beirat basiert auf dem Elektrotechnikge­

setz, BGBl.Nr. 57/1965, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. 

Nr. 662/1983. 

Der Beirat für die allgemeine Bauforschung und das Technische 

Versuchswesen basiert auf einer Richtlinie des Bundesministeriums 

für wirtschaftliche Angelegenheiten. 

Der Beirat nach dem Zuckerförderungsgesetz wurde aufgrund des 

Bundesgesetzes vom 16. Dezember 1972 über die Förderung der Zuk­

kerverwertung (Zuckerförderungsgesetz), BGBl.Nr. 494, i.d.g.F. 

eingerichtet. 

Der Beirat für Bauwirtschaft basiert auf § 8 Abs. 1 Bundesmini­

steriengesetz. 

Die Vergabekontrollkommission basiert, auf § 8 Abs. 1. Bundesmini­

steriengesetz. 

Grundlagen für die Gemischten Kommissionen, Gemischten Wirt­

schaftskommissionen, Gemischte Kommission für bilaterale Außen­

wirtschaftsbeziehungen bzw. Arbeits-, Experten- oder Untergrup­

pen im Rahmen dieser Gemischten Kommissionen, sogenannte "Kon­

sultationen" und bilateralen Beamtengesprächen sind völkerrecht­

liche Staatsverträge wie Handelsabkommen, Handels- und Zahlungs­

abkommen, Abkommen über die wirtschaftliche, industrielle und 

technische Zusammenarbeit, Abkommen über die bilateralen Außen­

wirtschaftsbeziehungen oder ähnliche Abkommen, die den Warenaus-
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tausch und/oder die wirtschaftliche, industrielle, technische, 

technisch-wissenschaftliche Zusammenarbeit Österreichs mit den 

ausländischen Staaten regeln. 

Punkt 5 der Anfrage: 

In welchen Abständen treten die genannten Einrichtungen zusammen 

und wann zuletzt? 

Antwort: 

Der Außenhandelsbeirat tagt in 14-tägigem Abstand. 

Der Antidumpingsbeirat bzw. die Bundeskommission für Eisen und 

Stahl treten nach Bedarf zusammen. 

Der Antidumpingbeirat hatte im Jahre 1991 keine Sitzung. 

Die Bundeskommission für Eisen und Stahl tagte einmal, und zwar 

im Dezember 1991. 

Die Preiskommission ist an jedem vom Bundesminister für wirt­

schaftliche Angelegenheiten durchgeführten Preisbestimmungsver­

!ahren beteiligt und tritt daher in unregelmäßigen Abständen zu­

sammen, zuletzt am 20. November 1991. 

Die ERP-Fachkommission für Fremdenverkehrs-Kredite tritt in der 

Regel dreimal im Jahr zusammen, zuletzt am 8. November 1991. 

Die Sitzungen der JURISTENGRUPPE-Kommission für Reisebürofragen 

finden in der Regel einmal im Monat statt, zuletzt am 29. Novem­

ber 1991. 

Der Verpackungsbeirat tagt in unregelmäßigen Abständen nach Be­

darf, zuletzt im Herbst 1991. 
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Der Bundestheatersicherheitsbeirat tagt fünf- bis sechsmal jähr­

lich, zuletzt im September 1991. 

Der Beirat Kunst und Bau tagt vier- bis fünfmal jährlich, zuletzt 

im Oktober 1991. 

Der Beirat für die Straßenforschung tritt drei- bis viermal jähr­

lich zusammen, zuletzt am 25. Juni 1991. 

Folgende Einrichtungen: 

- Interministerielles Beamtenkomitee für die Bergbauförderung 

- Interministerielles Beamtenkomitee für die Vollziehung des La­

gerstättengesetzes 

- Arbeitsgruppe für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Geowis­

senschaften und Rohstoffe zwischen der Republik Österreich und 

der Bundesrepublik Deutschland 

- Arbeitsgruppe für Fragen der Versorgung Österreichs mit minera­

lischen Roh- und Grundstoffen 

- Arbeitsgruppe für sicherheitstechnische Fragen beim Bergbau 

- Expertengruppe nach dem österreichisch-tschechoslowakischen Ab­

kommen über die Ausbeutung der gemeinsamen Erdgas- und Erdölla­

gerstätten (Zwerndorf-Vysokä) 

treten nach Bedarf, zumeist mehrmals im Jahr zusammen. 

Der Energielenkungsbeirat tagt gemäß Geschäftsordnung mindestens 

einmal jährlich, zuletzt am 22. Februar 1991. 
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Der Lastverteilungsbeirat tagt gemäß Geschäftsordnung mindestens 

einmal jährlich, zuletzt am 20. November 1991. 

Der Förderungsbeirat tagt mindestens einmal jährlich, zuletzt am 

19. Dezember 1991. 

Die Sitzung des Elektrotechnischen Beirates wird je nach Bedarf 

einberufen und findet zumeist ein- bis zweimal jährlich statt, 

zuletzt am 14.10.1991. 

Die Sitzung des Beirates für die allgemeine Bauforschung und das 

Technische Versuchswesen wird je nach Bedarf einberufen und fin­

det zumeist ein- bis zweimal jährlich statt, zuletzt am 19.2. 

1991. 

Der Elektrotechnische Beirat hält jeweils eine Sitzung pro Jahr 

ab, zusätzlich noch etwa drei· jährliche Sitzungen werden durch 

den Unterausschuß "EG" abgehalten. 

Das Kuratorium zur Hebung der elektrotechnischen Sicherheit hält 

in der Regel zwei jährliche Sitzungen ab, Unterausschüsse werden 

nach Bedarf einberufen. 

Der Beirat nach dem Zuckerförderungsgesetz tagt in unregelmäßigen 

Abständen, aber durchschnittlich ein- bis zweimal pro Jahr, zu­

letzt am 18.12.1991. 

Der Beirat für Bauwirtschaft tagte zuletzt 1981. 

Die Vergabekontrollkommission tagt zweimal jährlich, zuletzt am 

10.12.1991. 

Das Zusammmentreten der Gemischten Kommissionen, Gemischten Wirt­

schaftskommissionen, Gemischte Kommission für bilaterale Außen­

wirtschaftsbeziehungen bzw. Arbeits-, Experten- oder Untergrup-
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pen im Rahmen dieser Gemischten Kommissionen, sogenannte "Konsul­

tationen", bilateralen Beamtengesprächen erfolgt staatenspezi­

fisch entweder jährlich alternierend oder nach Bedarf. 

Punkt 6 der Anfrage: 

Welches sind die Mitglieder bzw. die entsendenden Gruppen oder 

Institutionen der oben genannten Einrichtungen. 

Antwort: 

Außenhandelsbeirat 

Zwei Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange­

legenheiten und je ein Vertreter des Bundeskanzleramtes und der 

Bundesministerien für auswärtige Angelegenheiten, für Finanzen, 

für Land- und Forstwirtschaft und für Arbeit und Soziales. 

Je ein Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft und 

des Österreichischen Arbeiterkammertages sowie der Präsidentenkon­

ferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs. 

Ein Vertreter der Bundesländer, der von diesen turnusweise ent­

sandt wird. 

Ein Vertreter der Österreichischen Nationalbank. 

Für jedes Mitglied des Beirates sind Ersatzmitglieder zu bestel­

len. 

Antidumpingbeirat 

Zwei Vertreter des Bundesministeriums für Handel, Gewerbe und 

Industrie und je ein Vertreter des Bundesministeriums für Inne­

res, des Bundesministeriums für soziale Verwaltung, des Bundes-
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ministeriums für Finanzen und des Bundesministeriums für Land­

und Forstwirtschaft. 

Je ein Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft, 

des Österreichischen Arbeiterkammertages, der Präsidentenkonfe­

renz der Landwirtschaftskammern Österreichs und des Österreichi­

schen Gewerkschaftsbundes. 

Bundeskommission für Eisen und Stahl 

Ein Vorsitzender aus dem Richterstand und vier Beisitzer. 

Kommission zur Vorbereitung und Vorberatung der Vergabe von Lei­

stungen durch Bundesdienststellen im Rahmen des GATT-Übereinkom­

mens über Staatsekretäre 

Sie setzt sich aus Vertretern aller Ressorts zusammen. 

Bundes-Versorgungssicherungsausschuß 

Arbeitsausschuß "Wirtschaftliche Landesverteidigung" 

Sie setzen sich aus Vertretern der beteiligten Ressorts sowie aus 

Vertretern der Sozialpartner zusammen. 

Preiskommission 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Ein Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Ein Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 

Österreichs 

1828/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)12 von 21

www.parlament.gv.at



• 
Republik Österreich 

~- .:: 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Ein Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages. 

- 13 -

Den Vorsitz führt der Bundesminister für wirtschaftliche Angele­

genheiten oder ein von ihm bestellter Bediensteter seines Res­

sorts. 

ERP-Fachkommission für Fremdenverkehrs-Kredite 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Angele­

genheiten (Vorsitz) 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr 

Sechs Personen, die von der Bundesregierung bestellt werden 

Ein Vertreter der Österreichischen Nationalbank (beratende Eigen­

schaft) 

Juristengruppe - Kommission für Reisebürofragen 

Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft, Fachver­

band der Reisebüros 

Vertreter der Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Wien, Sektion 

Fremdenverkehr, Fachgruppe der Reisebüros 

Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages 

Vertreter des Vereines für Konsumenteninformation 

Verpackungsbeirat 

Vorsitz: Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten 
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Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie 

Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Österreichischer Arbeiterkammertag 

Österreichischer Gewerkschaftsbund 

- 14 -

Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs 

Österreichisches Institut für Verpackungswesen 

Verein für Konsumenteninformation 

Bundestheatersicherheitsbeirat 

Beamte und Sachverständige des Bundes sowie der Stadt Wien 

Beirat Kunst und Bau 

Professoren der Kunsthochschulen 

Journalisten 

Mitglieder des Ingenieur- und Architektenvereines 

Mitglieder der Vereinigung bildender Künstler Österreichs 

Beamte des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst 

Beamte des Bundesministeriums für wirtschaftliche Angelegenheiten 
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Beirat für die StraBenforschung 

- 15 -

Zwei Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange­

legenheiten 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung 

Ein Vertreter der Firma Leyrer + Graf 

Ein Vertreter der Gewerkschaft der Bau- und Holzarbeiter 

Ein Vertreter der Niederösterreichischen StraBenverwaltung 

Ein Vertreter des Amtes der Kärntner Landesregierung 

Ein Vertreter des ÖAMTC 

Ein Vertreter des Amtes der Niederösterreichischen Landesregierung 

Zwei Vertreter der Technischen Universität Wien 

Ein Vertreter des Kuratoriums für Verkehrssicherheit 

Ein Vertreter der Gemeinde Wien 

Zwei Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Ein Vertreter des Amtes der Burgen1ändischen Landesregierung 

Ein Vertreter der Firma A. Porr AG 
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Ein Vertreter der Firma Teerag-Asdag AG 

- 16 -

Ein Vertreter der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Reha­

bilitation 

Ein Vertreter des ARBÖ 

Die Mitglieder der folgenden Einrichtungen: 

- Interministerielles Beamtenkomitee für die Bergbauförderung 

- Interministerielles Beamtenkomitee für die Vollziehung des La­

gerstättengesetzes 

- Arbeitsgruppe für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Geowis­

senschaften und Rohstoffe zwischen der Republik Österreich und 

der Bundesrepublik Deutschland 

- Arbeitsgruppe für Fragen der Versorgung österreichs mit minera­

lischen Roh- und Grundstoffen 

- Arbeitsgruppe für sicherheitstechnische Fragen beim Bergbau 

- Expertengruppe nach dem österreichisch-tschechoslowakischen Ab­

kommen über die Ausbeutung der gemeinsamen Erdgas- und Erdölla­

gerstätten (Zwerndorf-Vysoka) 

sind Behördenvertreter in leitender Stellung sowie Experten fach­

einschlägiger Institute. 

Energielenkungsbeirat 

Drei Vertreter des Bundesministeriums für wir~schaftliche Ange­

legenheiten 
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Ein Vertreter des Bundeskanzleramtes 

- 17 -

Ein Vertreter des Bundesministeriums für auswärtige Angelegenhei­

ten 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Landesverteidigung 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Land-und Forstwirtschaft 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 

Ein Verteter des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr 

Zwei Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Zwei Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 
Österreichs 

Zwei Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages 

Zwei Vertreter des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 

Zwei Vertreter des Bundeslastverteilers 

Ein Vertreter der Länder 

Ein Fachmann aus dem Gebiet der Erdölwirtschaft, des Erdölhandels, 

der Erdgaswirtschaft und der Kohlenwirtschaft 

Ein Vertreter des Verbandes der Elektrizitätswerke Österreichs 
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Lastverteilungsbeirat 

Republik Österreich 

.~=--- :; 

Dr. Wallgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 18 -

Drei Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange­

legenheiten 

Ein Vertreter des Bundeskanzleramtes 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für auswärtige Angelegen­

heiten 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Landesverteidigung 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft 
und Verkehr 

Zwei Vertreter des Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Zwei Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 

Österreichs 

Zwei Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages 

Zwei Vertreter des Bundeslastverteilers 

Zwei Vertreter des Landeslastverteilers 

Je ein Fachmann aus dem Gebiet der Erdölwirtschaft, des Erdölhan­

dels, der Erdgaswirtschaft und der Kohlenwirtschaft 
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• 
Republik Österreich 

~--~ .= 
41#* 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 19 -

Vier Vertreter des Verbandes der Elektrizitätswerke Österreichs 

Ein Vertreter des österreichisches Energiekonsumentenverbandes 

Förderungsbeirat 

Drei Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Ange­

legenheiten 

Drei Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Drei Vertreter des Fachverbandes der Gas- und Wärmeversorgungsun­

ternehmen aus dem Bereich der Fernwärmewirtschaft 

Ein Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Ein Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 

österreichs 

Ein Vertreter des österreichischen Arbeiterkammertages 

Ein Vertreter des österreichischen Gewerkschaftsbundes 

Ein Vertreter des Verbandes der Elektrizitätswerke Österreichs 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Umwelt, Jugend und Familie 

Elektrotechnischer Beirat 

Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Vertreter des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 

Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages 
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Republik Österreich 

--:;;:::- --
Dr. WOlfgang Schüssel 

Wirtschaftsminister - 20 -

Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 

Österreichs 

Beirat für die allgemeine Bauforschung und das Technische Versuchs­

wesen 

Da es keine fixen Richtlinien gibt, werden die Mitglieder für be­

stimmte Funktionsperioden vom Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten bestellt (auf Vorschlag der vorigen Beiratsmitglie­

der und der zuständigen Fachsektion Technik), ist eine genaue Zu­

ordnung nicht möglich. 

Beirat nach dem Zuckerförderungsgesetz 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für wirtschaftliche Angele­

genheiten 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Finanzen 

Ein Vertreter des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft 

Ein Vertreter der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Ein Vertreter des Österreichischen Arbeiterkammertages 

Ein Vertreter der Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 

Österreichs 

Ein Vertreter des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 

Beirat für Bauwirtschaft und Vergabekontrollkommission 

Diese werden von den gesetzlichen Interessenvertretungen aus dem 

Bereich der Bauwirtschaft von weiteren Fachorganisationen aus dem 
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Republik Österreich 

---:,;;::; - = 
Or. Wolfgang Schüssel 

Wirtscl1aftsminister 

- - -- - - --------------

- 21 -

Bereich der Bauwirtschaft bestellt und im Fall des Beirates für 

Bauwirtschaft auch von sachlich berührten Bundesministerien, der 

Verbindungsstelle der Bundesländer und der Bundesingenieurkammer. 

Gemischte Kommissionen 

Die Gemischten Kommissionen, Gemischten Wirtschaftskommissionen, 

Gemischte Kommission für bilaterale Außenwirtschaftsbeziehungen 

bzw. Arbeits-, Experten- oder Untergruppen im Rahmen dieser Ge­

mischten Kommissionen, sogenannte "Konsultationen" und bilatera­

len Beamtengespräche bestehen unter dem Vorsitz des Bundesmini­

steriums für wirtschaftliche Angelegenheiten. Weiters Vertreter 

aus anderen Bundesministerien sowie der zuständige österreichi­

sche Handelsrat und/oder Handelsdelegierte, Bundeskammer der ge­

werblichen Wirtschaft, Präsidentenkonferenz der Landwirtschafts­

kammern Österreichs, Österreichischer Arbeiterkammertag, Vereini­

gung Österreichischer Industrieller und weiterer Experten sowie 

Vertreter der jeweiligen Staaten. 
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